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Sommer 1999

Liebe Turnerinnen und Turner

Unser Turnverein und Turnabteilung waren

und sind „die Kinderstube des Sports“.

Nachweislich erhalten über 70 % aller Kinder

in unserem Verein ihre Grundausbildung für

den späteren Sport.

Es war immer ein Anliegen, gerade hier einen

Schwerpunkt unserer Arbeit zu setzen.

Dies geschieht nicht ohne Grund, denn immer

mehr Kinder leiden unter zunehmender

Einschränkung ihrer Bewegungsräume.

Spiel-, Phantasie- und Bewegungsfreude

können sich heute nicht mehr ausreichend

entwickeln und können so den Zugang zum

Spaß an der Bewegung erschweren.

Eine Studie, die aufgrund einer Untersuchung

von Kindern und Jugendlichen durch

Kinderärzte veröffentlicht wurde, besagt u. a.,

daß nur jeder zehnte Jugendliche gesund ist

und bei 23 % kontraktierten die Ärzte

orthopädische Probleme.

Unser Verein „mit seinen 18 Abteilungen“ hat

deshalb hier eine Daseinsvorsorge, und ich

möchte unterstreichen, nirgendwo gibt es ein

kostengünstigeres Angebot.

Wo, liebe Turnfreunde, können wir für unsere

Kinder mehr tun als in unseren Verein - denn

Kinder sind unsere Zukunft.

Hartmut Thies

(1. Vorsitzender)
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 1999

des TSV Widukindlandes e.V. vom 5.2.1999

Der 1. Vorsitzende H.Thies begrüßt die

anwesenden Mitglieder in den Räumen der

GaststätteUhlemann.

Nachdem die Anwesenheit festgestellt wurde,

die Versammlung somit beschlußfähig ist,

wird die vorliegende Tagesordnung

genehmigt.

Der Ehrenvorsitzende kann aus gesund-

heitlichen Gründen nicht teilnehmen, er läßt

die Versammlung schön grüßen. Ebenso

richtet der 2. Vorsitzende Grüße aus, auch er

ist an diesem Tage verhindert. Anschließend

wird das Ehrenmitglied J.Thunhorst begrüßt.

Auch in diesem Jahr gedenken wir wieder der

Toten.

Auf die Verlesung des Protokolls 1998 wird

verzichtet, es liegt zur Einsicht aus.

In dem Bericht des 1. Vorsitzenden geht es in

diesem Jahr um den Sport „ im Großen“.

Während in TV und Presse täglich neue

Negativmeldungen zu verzeichnen sind, ist

das Vereinsleben des TSV noch intakt.

Bei stetig wachsender Mitgliederzahl hat der

TSV sein Haus gut bestellt. Die finanzielle

Seite ist gesund und das sportliche Angebot

wird auch ausgeweitet. So konnte im letzten

Jahr die Abteilung Taek-wan-Do

hinzukommen, die jetzt schon sehr beliebt ist.

Der gesamte Vorstand freut sich darauf diesen

Verein in das neue Jahrtausend zu führen und

hat keine Angst vor den gestellten Aufgaben.

Es folgt der Bericht des Leiters Abteilung

Sportbetrieb und die Ehrungen derjenigen

Mitglieder die in diesem Jahr 25 bzw. 40

Jahre dem TSV Widukindland angehören.

Für das 25 jährige wird W. Hirschvogel und

für das 40 jährige Jubiläum K. Massbaum

geehrt.

Anschließend berichtet der Leiter Verwaltung

über die Entwicklung der Mitgliederzahlen im

allgemeinen und im besonderen in den

einzelnen Abteilungen.

Daran folgen die Berichte der

Abteilungsleiter:

W. Hartlage Tennis

F. Mönkediek Volleyball

D. Volkmann Darts

R. Nospickel Wandern

C.Brandenburg Frauenabteilung

I.Riemann Schwimmen

S.Thies Basketball
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I.Meyer Wassergymnastik

D.Placke Badminton und

Männerabteilung

Bericht des Leiters Finanzen: Bis auf ein paar

dringende Anschaffungen (ELA in der

Turnhalle, Renovierung Geschäftszimmer)

waren keine besonderen Ausgaben zu

verzeichnen.

Die Finanzielle Situation ist gut - über

Beitragserhöhungen mußte nicht gesprochen

werden.

Auf eine Aussprache zu den Berichten wurde

verzichtet.

Die Kassenprüfer hatten keine

Beanstandungen und beantragen die

Entlastung des Vorstandes, die auch

einstimmig erteilt wurde.

Zu den Wahlen :

wiedergewählt wurden als

Erster Vorsitzender : Hartmut Thies

(mit einer Enthaltung)

Leiter Sportbetrieb : Dieter Placke

(Einstimmig)

Leitung Protokoll : Sigrid Boßeler

(Einstimmig)

Leitung Badminton : D. Steinmetz

(eine Enthaltung)

Kassenprüfer 1999 : Kurt Maßbaum

Ingrid Meyer

Termine :

24.4.99 Volleyballturnier in der GS Schinkel

Verschiedenes :

Es wird angeregt ein Vereinsfest im Jahre

2000 zu planen und durchzuführen

Skifreizeit wird angeregt von S. Thies

Yogakurs wird gewünscht

H. Thies (1. Vorsitzender)

S. Boßeler (Leitung Protokoll)
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Liebe Wanderfreunde

Hier möchte ich noch

einmal die restlichen

Etappen unserer Wan-

derung 1999 in das

östliche Münsterland und

in das Ravensberger Land bekannt geben:

Die 4. Etappe am 20. Juni geht von Ostbevern

nach Westbevern und durch das Tal der Bever

vorbei an Haus Langen , und entlang der Ems

bis Telgte ca. 14 km.

Sehenswert: Haus Langen: die ehemalige

Raubritterburg. Telgte: Der Wallfahrtsort. In

der Altstadt sind noch heute die

mittelalterlichen Strukturen erkennbar.

Die 5. Etappe am 11. Juli wandern wir durch

das Ems- und Hesseltal von Telgte über Einen

nach Milte (16km).In Einen besuchen wir

mittags voraussichtlich einen urigen

Landgasthof.

Die 6. Etappe am 1.August wandern wir von

Milte nach Warendorf und weiter nach

Freckenhorst (14km). Sehenswertes: Waren-

dorf. Die Laurentiuskirche stammt aus dem

Jahr 1404. Der Marktplatz aus der Zeit um

1600. Freckenhorst: Mächtig und wuchtig

erhebt sich die dreischiffige romantische

Stiftskirche. Sie wurde in den Jahren

zwischen 1084 und 1129 erbaut.

Die 7. Etappe am 29.August vom Emssee in

Warendorf führt uns die Wanderroute jetzt

durch das Emstal, vorbei am südlichen

Talgraben der Ems und durch die

Mattelmanns Heide bis wir nach 19km

Harsewinkel erreichen. Sehenswert im

Zentrum von Harsewinkel ist die neugotische

St. Lucia Kirche. In unmittelbarer Nähe der

Kirche stehen mit der alten Dechanei von

1716 und dem heutigen Bibliotheksgebäude

noch zwei Zeugen der früheren

Fachwerksbebauung.

Die 8. Etappe am 3. Oktober wandern wir von

Harsewinkel über Marienfeld und dem

Kloster Marienfeld bis Isselhorst (18km).

Sehenswert ist das Kloster Marienfeld.

Die 9. Etappe am 24. Oktober von Isselhorst

geht es jetzt zuerst entlang der Lutter, vorbei

an Sundermanns Mühle und der Justiz-

vollzugsanstalt zum Bhf Quelle und

anschließend weiter in den Teutoburger Wald,

zum Christuskreuz in Jostberg und an der

Ruine einer ehemaligen Klosterkapelle vorbei

in den Botanischen Garten und den Tierpark

Olderdissen bis zum Parkplatz Olderdissen

(15km).

Die 10. und letzte Etappe am 14. November

wandern wir vom Parkplatz Olderdissen eine
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kurze Strecke bis nach Bielefeld und

besuchen nachmittags das Textilmuseum der

Firma Seidensticker und die Innenstadt

(8km).

Abfahrt ist jeweils um 7. 00 Uhr an der

Turnhalle der Schule im Widukindland.

Zur reibungslosen An – und Abfahrt sollte

möglichst jeder seinen PKW mitbringen.

Es können aber auch Einzelpersonen ohne

PKW jederzeit mitkommen.

Wir hoffen auf gutes Wanderwetter und das

ist bei guter Kleidung bekanntlich ja immer

gegeben.

Alle Zeit „ Gut zu Fuß“ wünscht Euch der

Wanderwart

Reinhold Nospickel

Tennisabteilung

Saisonbeginn 1999

Liebe Tennisfreunde, die

Freiluftsaison 1999 liegt

vor uns. Die rechte Zeit zu

berichten, was sich in der Winterpause getan

hat und was für die Zukunft geplant ist.

Am 16.03.1999 wurde die Haupt-

versammlung der Tennisabteilung in den

Clubräumen der Tennisanlage durchgeführt.

Die Vorstandsmitglieder Reinhard Ufer und

Harald Hehmann wurden für 10-jährige

Vorstandsarbeit geehrt.

Der Vorsitzende Wolfgang Hartlage sowie

seine Vorstandskollegen/in gaben ihre

Berichte. Es kam zum Ausdruck daß die

Abteilung sowohl sportlich als auch finanziell

sehr gut dasteht.

Wolfgang Hartlage sprach den anwesenden

Vorstandsmitgliedern des Hauptvereins

seinen Dank für die stets gute Unterstützung

der Tennisabteilung aus.

Der Sportwart Ralf Westermann berichtete

daß sich auch in diesem Jahr wieder 4

Herrenmannschaften am Medenspielbetrieb

beteiligen.

Eine 1. Herren  in der Kreisliga

Eine Herren 40 in der Kreisliga

Eine Herren 50 in der 1. Bezirksliga

Eine Herren 55 in der 2. Bezirksliga

Nachdem die Vorstandsmitglieder und die



- 6 -

Kassenprüfer ihre Berichte gegeben hatten,

wurde dem Vorstand auf Antrag des

Kassenprüfers Wilfried Joachimmeyer

einstimmig Entlastung erteilt.

Die anstehenden Neuwahlen hatten folgendes

Ergebnis:

2. Vorsitzender : Hans-Jürgen Lenger

Frauenwartin : Ingeborg Hehmann

Jugendwart : Addi Wittkötter

2 Kassenprüfer : Monika Wittkötter

und Stefan Thies

Der Vorsitzende des Hauptvereins Hartmut

Thies überbrachte die guten Wünsche des

Vorstandes. Er bedankte sich beim Vorstand

der Tennisabteilung für die hervorragende

Arbeit zum Wohle des TSV-Widukindland.

Anmerkung :

Eine Bitte unseres Jugendwartes !!!!!!!

Die Eltern der Teilnehmer am Jugendtraining

werden gebeten, ihre Kinder im Falle einer

Teilnahmeverhinderung, unbedingt bei Addi

Wittkötter oder Christoph Hartlage abzu-

melden. In diesen Fällen könnten dann neue

sinnvolle Trainingsgruppen zusammengestellt

werden. Hierdurch kann viel Zeit und Geld

gespart werden. Den Kindern würden

hierdurch keine Nachteile entstehen. Ein

herzlicher Dank schon vorab.

Die Plätze sind nach der Winterpause wieder

instandgesetzt worden und befinden sich in

hervorragender Verfassung. Das konnten alle

Teilnehmer unseres erstmalig durchgeführten

Eröffnungsturniers am 01.05.99 unter

strahlender Maisonne feststellen.

Die Sieger dieses Turniers waren :

Bei den Damen : Ursel Große-Hartlage

Bei den Herren : Dieter Bühling

Bei der anschließenden Sieges – und Maifeier

wurde allgemein festgestellt, schade um die,

welche nicht teilgenommen haben, sie haben

wirklich etwas verpaßt.

Das traditionelle  Pfingstturnier wird in

diesem Jahr nicht durchgeführt, da der

Zeitpunkt zu nah am Eröffnungsturnier und

mitten in der Punktspielrunde  liegt. Ferner

wurde uns dieser Termin als Ausweich-

spieltag für ausgefallene Spiele vom NTV

vorgeschrieben.

Harald Hehmann

Schriftführer
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Neues aus der Tischtennis-Abteilung

Hallo Sportsfreunde !!

Endlich mal wieder etwas

Neues aus der Tisch-

tennis-Abteilung!

Die erste gute Neuigkeit für das Jahr 1999 –

der Zulauf für unsere Abteilung reißt nicht ab.

Im Laufe des letzten Jahres konnten wir

wieder einige neue Schüler und Jugendliche

beim wöchentlichen Training begrüßen.

Insgesamt hat sich die regelmäßige

Teilnehmerzahl wieder stabilisiert, was nicht

zuletzt daran liegt, daß mein Bruder Mario

nun schon 1 Jahr mit mir die Abteilung leitet.

Die zweite Neuigkeit bei uns ist, daß es in

dieser Saison wahrscheinlich wieder eine

Herrenmannschaft geben wird. André Pohle,

Mario und ich wollen den Schläger wieder

auspacken. Ergänzt würde die neue

Herrenmannschaft durch unseren jugend-

lichen Nachwuchsspieler René Zietz.

Außerdem werden wir auch wieder eine

Jugendmannschaft ins Rennen schicken.

Über die Besetzung dieser Mannschaft muß

aber an den nächsten Trainingsabenden noch

entschieden werden. Wir haben aber auch

noch bis zum 30.6.1999 Zeit. Wir finden das

hört sich wieder alles ganz vielversprechend

an und hoffen, daß wir gemeinsam mit

unseren Jungs in eine erfolgreiche Saison zum

Jahrtausendwechsel starten können.

Als letztes möchte ich noch eine Meldung in

eigener Sache loswerden!

Ich bin zum 1.5.1999 umgezogen und wohne

jetzt in Georgsmarienhütte. Ich stehe aber

auch weiterhin gemeinsam mit meinem

Bruder als Abteilungsleiter Tischtennis zur

Verfügung. Ich bin auch immer noch

telefonisch zu erreichen, allerdings unter einer

neuen Telefonnummer.

Ihr erreicht mich jetzt am:

Haseldehnen 14

49124 Georgsmarienhütte

Tel.: 05401/346789

oder

Mobil: 0171/8883579

Sportliche Grüße!!!
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Bericht aus der Badminton – Abteilung

Ja hallo erstmal!

Ich heiße Dirk und habe

jetzt das Kommando in

der Badminton-Abteilung

übernommen. Wer noch nichts von mir gehört

hat, dem möchte ich mich an dieser Stelle

nochmals vorstellen: Mein Name ist Dirk

Steinmetz. Ich bin 22 Jahre alt und mache zur

Zeit eine Ausbildung bei der Stadt Osnabrück.

Ich spiele seit 9 Jahren Badminton, davon

jetzt zwei Jahre Im TSV Widukindland.

Aber genug. Ich wollte vielmehr von unser

letzten spannenden Saison berichten. Diese

hatte für uns sehr gut begonnen, so daß wir

einige Zeit sogar Tabellenführer waren.

Leider kamen dann kleine Verletzungen mit

ins Spiel, die dann auch einige Auswirkungen

auf unsere Tabellenplatzierung hatten. Beim

letzten entscheidenden Spiel kamen dann die

großen Verletzungen, wodurch einer unserer

Spieler leider gezwungen war, das Spielen

ganz aufzugeben (Thomas, mach‘ Dir nichts

daraus, Du bist in die „Vereinsgeschichte“ mit

Deinem Kampfgeist und Siegeswillen

eingegangen, wir danken Dir dafür!). All dies

hatte zur Folge, daß wir immer noch mit

einem guten dritten Platz die Saison beendet

haben.

Im letzten Vereinsheft hatten wir berichtet,

das wir nach einem Nachfolger für Hajo als

Trainer suchen. Wir haben gesucht und

gefunden. Der neue heißt jetzt Jürgen und

scheut sich nicht der Aufgabe jedem der will

auch etwas beizubringen.

Zum Schluß möchte ich noch einen Wunsch

äußern. Leider vermisse ich ein paar jüngere

Spieler beim Training. Ich fände es sehr

schön, wenn mehr Jugendliche sich zu uns

trauen; also deshalb an alle unter 18 Jahren,

TRAUT EUCH !!! Übrigens, auch wer über

18 ist darf selbstverständlich auch zum

Training kommen.

Dirk Steinmetz

Leichtathletik

Teilweise recht ansprech-

ende Leistungen gab es

bei Veranstaltungen im

letzten Jahr durch unsere

Leichtathleten zu

verzeichnen.

Mit 13 Aktiven wurde das Niveau der

Vorjahre gehalten.
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Das Jahr begann mit der Teilnahme an einem

internationalem Schüler-Hallenwettkampf in

Dortmund, wo wir mit 4 Aktiven teilnahmen

(Yvonne Kaufmann, Maurice Gohlke, Benny

und Florian Dölker).

Bei den Bezirksmeisterschaften der Sch B

war Benny Dölker mit 3 Titeln im

Wurfbereich der erfolgreichste Teilnehmer.

Ebenso bot auch Maurice Gohlke eine

vielversprechende Vorstellung im 50 m-

Sprint und im Hochsprung.

Desweiteren wurden auch die Farben unseres

Vereins bei den Kreismeisterschaften der

Sch/in C - D sowie beim Läuferabend

vertreten.

Leichtathletik in Zahlen:

Hallensportfest Dortmund: 1 x 2. Platz

1 x 3. Platz

Hallensportfest OTB: 3 x 1. Platz

1 x 4. Platz

Swim & Run: 1 x 3. Platz

Kreismeisterschaft 3-K.: 2 x 3. Platz

1 x 4. Platz

1 x 6. Platz

Bezirskmeistersch.-Einzel: 3 x 1. Platz

1 x 2. Platz

2 x 3. Platz

1 x 4. Platz

1 x 6. Platz

Rückblick 1998

Läuferabend OTB: 1 x  1. Platz

1 x  2. Platz

1 x  4. Platz

1 x  6. Platz

Neben den o.g. Veranstaltungen wurden auch

vereinsinterne Wettkämpfe angeboten wie:

5 000 m-Mannschaftslauf

Fitness- und Konditionstest

Läufer- und Werferabend:

> Klassisch/alternativ <

Eine vereinsinterne Punkterangliste wurde

letztes Jahr eingeführt, die auch in diesem

Jahr fortgesetzt werden soll. In der Bewertung

gehen Plazierungen von 1 - 6 ein, bei Plätze

ab 7 gibt es für jede Teilnahme 1 Punkt.

Zielsetzung der einzelnen Trainingsgruppen:

Die LA-Abteilung hat es sich zur Aufgabe

gemacht, i. R. der Nachmittagsgruppe Kinder

spielerisch die LA zu vermitteln und i. R. der

örtlichen Gegebenheiten an ihre „persönliche

Leistung“ heranzuführen.

Ich bin mir voll der Tatsache bewußt, daß

dieses Vorhaben nur gelingen kann, wenn es

möglich wird, die Kinder für einen

langfristigen Trainingsprozess zu gewinnen.

Neben einer entsprechenden Motivations-

grundlage bei den jungen Sportlern selbst

bedarf es vor allem den Einklang mit dem

Umfeld der Aktiven. Hierzu zählt zunächst

vor allem das Elternhaus. Aber auch die

Schule ist hier zu erwähnen.
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Leichtathletik
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Neues aus der Schwimmabteilung

Nun ist es soweit. Die

Auswirkungen des bereits

vor Jahren von dem Rat

der Stadt Osnabrück

verabschiedeten Bäder-

konzeptes führt mit Beginn des Schuljahres

1999 / 2000 für uns Schwimmerinnen und

Schwimmer zu einer einschneidenden

Änderung bei den Schwimmstunden. Nach

dem jetzigen Stand der Beratungen (wir

hoffen das es so bleibt), haben wir ab dem

8. Sep. 1999 zu folgenden Zeiten im

Schinkelbad Wasserflächen zur Verfügung:

Montags:

16:00 Uhr – 17:00 Uhr 2 Bahnen

16:00 Uhr – 17:30 Uhr 2 Bahnen

Unsere bisherigen zwei Bahnen im

Niedersachsenbad entfallen. Dieses alles

müssen wir erst einmal unseren

Schwimmerinnen und Schwimmern und vor

allem den Eltern "verkaufen". Wie Sie sicher

unschwer erahnen können, wird die

Neueinteilung der Schwimmzeiten nicht ohne

Reibungsverluste und Unruhen durchzuführen

sein. Wir bitten schon jetzt alle Aktiven und

deren Eltern um Verständnis für die

Neuregelung. Soweit wie eben möglich

werden wir auch diesmal auf die berechtigten

Interessen der Kinder und Eltern, wie z.B.

Geschwisterkinder, Fahrgemeinschaften usw.

Rücksicht nehmen.

Mittwochs:

16:00 Uhr – 17:00 Uhr Sprungbecken

17:00 Uhr – 18:00 Uhr das gesamte

Bad, aber ohne

Warmbad.
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Aber nicht nur das Bäderkonzept beschäftigt

in diesen Tagen die Verantwortlichen der SG,

sondern es muß auch noch der Verlust von

zwei BetreuerInnen  organisatorisch ver-

arbeitet werden. Mit Julia Rauen (USA

Aufenthalt) und Felix Gebhardt (Bundeswehr)

verlieren wir gleich zwei junge engagierte

und vor allem von den Kindern

angenommene Betreuer und Kampfrichter.

Julia und Felix, herzlichen Dank für Eure

Mitarbeit und alles Gute für die Zukunft. Ihr

seit jederzeit wieder bei uns willkommen.

Wie wir den Ausfall verkraften können, steht

zur Zeit noch nicht fest. Freuen würden wir

uns natürlich, wenn jemand von sich aus an

uns herantreten würde und uns seine/ihre

Mitarbeit in der Schwimmabteilung anböte.

Gestatten Sie mit an dieser Stelle einmal einer

meiner treuesten Mitstreiterinnen, nämlich

Karin Kirchner, für ihre jahrelange Tätigkeit

zu Gunsten der Abteilung recht herzlich zu

danken.

Aber eine Sportabteilung lebt nicht ohne ihre

aktiven Sportlerinnen und Sportler. Vor allem

bei einer Abteilung wie der unsrigen, die vor

allem auf Breitensport ausgerichtet ist und

fast ausschließlich aus Kindern und jungen

Jugendlichen besteht, kann nur überleben,

wenn die Kid´s auch hin und wieder ein

Erfolgserlebnis haben. Sie müssen einmal

miterleben, wie stolz die Jüngsten sind , wenn

sie ihr Seepferdchenabzeichen überreicht

bekommen.

Auch im ersten Halbjahr konnten wir etlichen

diese Freude zuteil werden lassen. Nachdem

diese Hürde erreicht ist, streben viele gleich

ein neues Ziel, nämlich Bronze

(Freischwimmer) an. Auch dieses Abzeichen

konnten wir in den vergangenen 6 Monaten

mehreren Schwimmerinnen und Schwimmer,

auch zur Freude der Eltern und Betreuer,

überreichen. Aus zeitlichen Gründen ist es

aber leider nicht möglich noch weitere

Abzeichen, wie z.B. Silber (Fahrten-

schwimmer) abzunehmen. Hierfür bitten wir

um Ihr Verständnis.
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Selbstverständlich haben auch einige

Mitglieder unserer Abteilung wieder an

Schwimmveranstaltungen teilgenommen. Die

Ergebnisse vom Nikolausschwimmfest im

Dez. 1998 und des Kid´s Schwimmfest am

6. Feb. 1999 zeigen uns mal wieder, daß in

unserer SG immer wieder einige Talente

heranwachsen, die bei kontinuierlicher

Teilnahme am Training und gezielter

Förderung zumindest auf Kreisebenen recht

gut mithalten können. Bei 14 bzw. 22 Starts,

die allesamt mit persönlichen Rekorden

endeten, wurden insgesamt fünf 1. Plätze, ein

2. Platz und drei 3. Plätze erreicht.

Bei den Kreisjahrgangsmeisterschaften am

20. / 21. 2. 99 konnten wir zwar seit etlichen

Jahren keinen Kreisjahrgangsmeister mehr

stellen, doch dieses ist nicht tragisch. Denn

auch hier können sich die Zeiten und

Plazierungen (zwei mal Platz 2) unserer

Schwimmerinnen und Schwimmer, bei 18

Starts wurden 12 persönliche Rekorde und 1

Vereinsrekord erzielt werden, sehen lassen.

Wie schon seit Jahren nahmen wir auch an

diesem Muttertag wieder an der

Freibadveranstaltung des TuS Bad Essen teil.

Wir hatten zu 60 Starts gemeldet. 3 x Platz 1,

1 x Platz 2 und 4 x Platz 3 in einem vom

starken Landkreis dominierenden Wettkampf

sind schon ein Erfolg für uns, denn auch bei

dieser Veranstaltung wurden 41 persönliche

Rekorde geschwommen.

Leider kommt es immer häufiger vor, daß

trotz vorheriger Zusage einige Schwimmer-

innen und Schwimmer kurzfristig absagen

oder gar unentschuldigt fehlen. Dieses ist

nicht nur ärgerlich, sondern kostet auch

unnütz Geld. Außerdem ist es gegenüber

denjenigen unfair, die nicht gemeldet werden

können, aber gerne möchten. Die Eltern

werden deshalb gebeten, auch mal auf die

Nachricht zu sehen, die den Aktiven für eine

Veranstaltung mitgegeben werden. Melden

Sie Ihr Kind bitte rechtzeitig ab, wenn es

keine Zeit für den gemeldeten Wettkampf hat.

Zum Schluß gestatten Sie mir noch einen

Hinweis:

Falls Ihre Tochter / Ihr Sohn, aus welchen

Gründen auch immer (ausgenommen

Krankheit), über mehrere Wochen nicht am

Training teilnimmt, ist es zukünftig nicht

mehr möglich sie/ihn ohne Wartezeit wieder

am Training teilnehmen zu lassen. Die

Wartezeit für Neueinsteiger oder

Wiedereinsteiger richtet sich nach der

jeweiligen Zahl der Aktiven.

Wir bitten um Verständnis. Wir wünschen

allen eine schöne Ferien- bzw. Urlaubszeit.

Gut Naß

Inge Reimann
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Volleyballabteilung

Eine spannende Saison ist

am 24.4.99 mit dem Sieg

des TSV Widukindlandes

beim KVV Turnier zu

Ende gegangen.

Nach einer 6 jährigen Durststrecke konnten

sich die Volleyballer des TSV wieder auf dem

Wanderpokal des KVV verewigen.

In einer warmen Halle der Gesamtschule

Schinkel konnten die Mannschaften von TuRa

Melle und der BSG Stadtwerke jeweils mit

2:0 Sätzen bezwungen werden.

Gegen die SG Eversburg und TuS

Bersenbrück gab es je ein 1:1 nach Sätzen.

In der Endabrechnung hatten die TSVer

knapp die Nase vorn, und feierten ausgiebig.

Ein besonderer Dank an Maria Pavlowski für

die erstklassige Cafeteria.

Die Punktspielrunde verlief ähnlich aufregend

wie das KVV Turnier.

Nach der Vorrunde qualifizierten sich die

Mannschaften aus Eversburg, Bersenbrück

und Widukindland für die Play-Off-Spiele.

Da es für jede Mannschaft zwei Siege und

Niederlagen gab entschied das Satz-

Verhältnis zugunsten der Mannschaft vom

TuS Bersenbrück vor dem TSV und den

Eversburgern.

Einen herzlichen Glückwunsch für eine

erfolgreiche Saison den Spielern Adolf Grau,

Udo Vogel, Udo Koster, Claus-Peter

Nicolaus, Hartmut Pavlowski, Uwe Jarecki

und Stephan Mönkedieck.

Der Volleyballobmann
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Am Puls der Zeit

Trainingssteuerung mit Herzfrequenz

Ob Jung, ob Alt, ob Mann oder Frau - immer

mehr Menschen treiben Sport und hierbei

besonders gesundheitsorientierten Fitneß-

Sport. Allen Sportlern ist eines gemeinsam:

sie verfolgen mit ihrer sportlichen Betätigung

ein Ziel. Das Ziel kann unterschiedlichster Art

sein, aber seine Realisierung ist die

Hauptmotivation der Aktiven zum

Sporttreiben.

Begleitend hierzu spielt ein Phänomen

unserer Tage eine entscheidende Rolle. Die

Zeit, um Sport zu treiben, wird immer

knapper. So versuchen die meisten

Freizeitsportler in möglichst kurzer Zeit

möglichst viele und große Erfolge zu erzielen.

Hier beginnt die wirkliche Aufgabe des

Übungsleiters, denn es gilt, den falschen

Ehrgeiz der Teilnehmer zu bremsen.

Um die zur Verfügung stehende Trainingszeit

optimal für die persönlichen Trainingsziele zu

nutzen, ist es entscheidend, die richtigen

Intensität zu wählen. Denn nur so kann der

gewünschte Trainingseffekt gewährleistet

werden. Dabei wird die richtige Intensität

durch die persönliche Leistungsfähigkeit und

das individuelle Trainingsziel bestimmt.

Hier die drei wichtigsten Fragen zur

Trainingssteuerung:

1. Mit welchen Parametern läßt sich die

Intensität am besten kontrollieren?

2. Wie bestimme ich die individuell richtige

Intensität?

3. Welche Intensitäten wählt man beim

Einsatz in der Praxis?

Die individuell richtige Intensität

Als Grundlage für die Berechnung der

Individuell richtigen Intensität dient die

maximale Herzfrequenz, d.h. die maximal

mögliche Anzahl von Schlägen in der Minute.

Diese kann in einem Leistungsdiagnostischen

Institut z. B. auf einem Fahrradergometer

ermittelt oder nach folgender, theoretischer

Formel berechnet werden:

Männer: 220 minus Lebensalter = maximale

Herzfrequenz

Frauen: 226 minus Lebensalter = maximale

Herzfrequenz

Die individuellen Trainingszonen ergeben

sich nun ausgehend von der maximalen

Herzfrequenz. Um eine Verbesserung der

Energiebereitstellung im Körper zu

gewährleisten, d.h. einen spürbaren Trainings-

effekt zu erzielen ist ein Training im

Herzfrequenz-Zielbereich von 65-85 Prozent

der maximalen Herzfrequenz erforderlich.

Unterhalb von 65 Prozent sind nur minimale

Anpassungserscheinungen zu erwarten, da der

Belastungsreiz für den Körper sehr gering ist.

Oberhalb von 85 Prozent bewegt man sich im

sogenannten anaeroben Bereich. Hierbei ist

der Körper nicht mehr in der Lage, die

benötigte Menge an Sauerstoff aufzunehmen.
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Training in dieser Zone sollte ausschließlich

Leistungssportlern vorbehalten bleiben.

Nur so kann gewährleistet werden, daß die

Teilnehmer ihre individuellen Ziele erreichen

und somit zu einem lebenslangen Sporttreiben

motiviert werden können.

Und nun viel Spaß beim Sport und der

richtigen Herzfrequenz

wünscht Euch der Sportleiter

Dieter Placke

Basketballabteilung

Zum Redaktionsschluß

war die Basketball-

saison zwar noch nicht

abgeschlossen, doch

kann ich schon soviel

sagen, daß wir alle mit

den kommenden Endergebnissen recht

zufrieden sein können. Beide Mannschaften,

die Jugend und die Herren, konnten sich im

ersten Drittel ihrer Klassentabelle plazieren.

Da in der nächsten Saison altersbedingt

mehrere gute Spieler aus der Jugend-

mannschaft in die Herren wechseln werden,

können wir als Ziel für das nächste Jahr sogar

den Aufstieg mit der Herrenmannschaft ins

Auge fassen.

Einige mögen es schon mitbekommen haben-

Conni Klösel, die Trainerin der Mini-

Basketballer/innen, kann ihrer ehrenamtlichen

Tätigkeit nicht mehr nachgehen, da sie mit

ihrer Familie aus dem Widukindland

weggezogen ist.

Damit diese Gruppe jedoch weiterbestehen

kann, habe ich ihre Aufgabe übernommen.

Ich hoffe, daß ich den teils unberechenbaren

Erwartungen der Minis entspreche. Auf

diesem Wege möchte ich mitteilen, daß sich

das Mini-Basketballtraining um eine halbe

Stunde, also auf 16.30 Uhr , verschoben hat.

An dieser Stelle spreche ich Conni Klösel

großen Dank aus. Es ist keineswegs eine

leichte Aufgabe, eine komplett neue

Übungsgruppe aufzubauen und die

Verantwortung über ihren Werdegang zu

übernehmen.

Die große Teilnehmerzahl spricht für sich,

daß ihr Schritt zur Gründung der Minis ein

voller Erfolg war.

Ich hoffe, daß sie in ihrem neuen Verein einen

ähnlichen Erfolg erzielen kann.

VIEL GLÜCK!!!

Stephan Thies
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Sportabzeichen

Auch 1998 ist es unserem

Verein gelungen, im

Wettbewerb der Sport-

abzeichenabnahme bei

den Vereinen mit 500 bis

1000 Mitgliedern den 1. Platz zu belegen.

Damit haben wir in den letzten 10 Jahren 6

mal den 1. und 4. mal den 2. Platz errungen.

Dieses gute Ergebnis sollte allen Vereins-

mitgliedern Anlaß sein, auch in diesem Jahr

das Sportabzeichen zu erwerben.

Gelegenheit dazu gibt es seit dem 1. Mai

jeweils:

Dienstags ab 17.30 Uhr

auf dem Sportplatz Am Zuschlag

Irmgard und Helmut
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Glückwunschecke

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren im 1. Halbjahr 1999

Zum 75. Geburtstag Walburga Barlage, Friesenweg 14, Osnabrück

am 21.03.1999

Zum 70. Geburtstag Herta Kolchmeyer, Sigiburgweg 7, Osnabrück

am 09.03.1999

Zum 70. Geburtstag Gisela Fricke, Gevaweg 19, Osnabrück

am 11.04.1999

Zum 65. Geburtstag Ingrid Alwes, Ellerhorststraße 16, Osnabrück

am 23.01.1999

Zum 65. Geburtstag Herbert Moik, Bremer Straße 178, Osnabrück

am 01.03.1999

Zum 60. Geburtstag Marianne Wehmeier, Nahner Weg 38, Osnabrück

am 06.01.1999

Zum 60. Geburtstag Jürgen Blöcker, Petermannstraße 16, Osnabrück

am 01.02.1999

Zum 60. Geburtstag Ursula Majewski, Petermannstraße 28, Osnabrück

am 04.02.1999

Zum 60. Geburtstag Dietrich Sorgatz, Lyrastraße 29, Belm

am 22.02.1999

Zum 60. Geburtstag Sigrid Plümer, Bremer Straße 206, Osnabrück

am 14.04.1999

Zum 60. Geburtstag Karl Voigt, Ostfalenweg 1, Osnabrück

am 23.05.1999

Zum 60. Geburtstag Lutz Große-Hartlage, Sigiburgweg 2, Osnabrück

am 27.05.1999

Zum 60. Geburtstag Ursula Grewe, Gartlager Weg 10, Osnabrück

am 12.06.1999

Zum 60. Geburtstag Marianne Völker, Erdbrinkstraße 6, Osnabrück

am 12.06.1999

Zum 60. Geburtstag Renate Wellhausen, Vaterlandsweg 47, Osnabrück

am 19.06.1999

Zum 55. Geburtstag Christel White, Ostfalenweg 23, Osnabrück

am 16.01.1999
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Zum 55. Geburtstag Renate Bühling, Freiheitsweg 39, Osnabrück

am 31.01.1999

Zum 55. Geburtstag Roswitha Brockfeld, Josef-Schwetje-Straße 16, Osnabrück

am 23.02.1999

Zum 55. Geburtstag Edeltraut Wiemeyer, Heiligenweg 116, Osnabrück

am 10.03.1999

Zum 55. Geburtstag Manfred Marsch, Bremer Straße 142, Osnabrück

am 15.03.1999

Zum 55. Geburtstag Gisela Hörmann, Hauptmannstraße 24, Bissendorf

am 15.03.1999

Zum 55. Geburtstag Ruthild Ufer, Brunisburgweg 15, Osnabrück

am 25.03.1999

Zum 50. Geburtstag Wolfgang Knäuper, Bahlweg 39, Osnabrück

am 14.02.1999

Zum 50. Geburtstag Friedrich Wegert, Strothmannsweg 65, Osnabrück

am 31.03.1999

Zum 50. Geburtstag Renate Grave, Bremer Straße 106, Osnabrück

am 03.04.1999

Zum 50. Geburtstag Henk Vellekoop, Heinrich-Bußmann-Straße 4, Osnabrück

am 05.04.1999

Zum 50. Geburtstag Annette Meyer, Cheruskerweg 14, Osnabrück

am 07.04.1999

Zum 50. Geburtstag Rudolf Preik, Abbioweg 6, Osnabrück

am 06.05.1999

Zum 50. Geburtstag Michael Fogger, Alte Bauernschaft 18, Osnabrück

am 11.05.1999

Zum 50. Geburtstag Christiane Wegert, Strothmannsweg 65, Osnabrück

am 06.06.1999
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Ansprechpartner im TSV Widukindland :

1. Vorsitzender Hartmut Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 26 88

2. Vorsitzender Hans Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 66 00

Leitung Sportbetrieb Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 54 48

Leitung Finanzen Michael Kaulich, Friesenweg 20, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 02 46

Leitung Protokoll Sigrid Boßeler, Markloweg 17, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 37 96

Leitung Vereinsverwaltung Stephan Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. (01 71) 6 91 66 53

Bereichsleitung Öffentlichkeitsarbeit Helga Voß, Eresburgweg 11, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 23 28

Bereichsleitung Frauen Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 61 90

Bereichsleitung Männer Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 54 48

Bereichsleitung Senioren Edith Pflug, Bahlweg 40, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 27 30

Bereichsleitung Kinder Erika Kaufmann, Freiheitsweg 33, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 25 71

Abteilungsleitung Badminton Dirk Steinmetz, Blumenhaller Weg 54a, 49078 Osnabr.

Tel. (05 41) 4 18 33

Abteilungsleitung Basketball Stephan Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 74 00 16

Abteilungsleitung Billard Martin Busch, Westerkampstraße 40, 49082 Osnabrück

Tel. (05 41) 58 71 22

Abteilungsleitung Darts Dirk Volkmann, Bramscher Str. 137, 49088 Osnabrück

Tel. (05 41) 6 78 72

Abteilungsleitung Gymnastik Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 61 90

Abteilungsleitung Lauftreff Helmut Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück
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Tel. (05 41) 7 61 90

Abteilungsleitung Leichtathletik Sonja Saak-Dölker, Fortlagestraße 5, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 95 50

Abteilungsleitung Schwimmen Inge Riemann, Westfalenweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 97 77

Abteilungsleitung Taekwon-Do Georg Tolksdorf, Blumenhaller Weg 55, 49078 Osnabr.

Tel. (05 41) 43 27 20

Abteilungsleitung Tischtennis Sven Flottemesch, Haseldehnen 14, 49124 GM-Hütte

Tel. (0 54 01) 34 67 89 oder (01 71) 8 88 35 79

Abteilungsleitung Volleyball Friedrich Mönkedieck, Friesenweg 26, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 68 23

Abteilungsleitung Wandern Reinhold Nospickel, Erdbrinkstraße 26, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 32 25

Abteilungsvorstand Tennis

1. Vorsitzender Wolfgang Hartlage, Gevaweg 9, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 57 62

2. Vorsitzender Hans-Jürgen Lenger, Grieseling 27, 49078 Osnabrück

Tel. (05 41) 44 14 43

Leitung Sportbetrieb Ralf Westermann, Danziger Straße 21, 49191 Belm

Tel. (0 54 06) 71 07

Leitung Finanzen Hartmuth Lohstroh, Placken Ellern 39, 49191 Belm

Tel. (0 54 06) 16 44

Leitung Protokoll Harald Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 46 91

Bereichsleitung Frauen Inge Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 46 91

Bereichsleitung Jugend Adolf Wittkötter, Vromelo 18, 49084 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 27 82
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Sportangebot im TSV Widukindland

Frauen
Mittwochs von 2000 – 2100

Grundschule Widukindland

Wirbelsäulengymnastik Er + Sie
Dienstags von 1900 – 2000

Grundschule Widukindland

Wirbelsäulengymnastik Er + Sie
Mittwochs von 1900 – 2000

Grundschule Widukindland

Frauen
Dienstags von 2000 – 2100

Grundschule Widukindland

Männer
Montags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Herren
Montags von 2000 – 2200

Grundschule Widukindland

Anfänger und Interessierte
Montags von 2000 – 2200

Grundschule Widukindland

Die Trainingszeiten der einzelnen
Mannschaften sind den

Schaukästen zu entnehmen !

Training für alle
Donnerstags von 2000 – 2130

Gaststätte Zum Katzbach

Sprinter
Mittwochs ab 1800

Schwimmhalle Schinkelbad

Mutter und Kind 2 - 4 Jahre
Mittwochs von 1730 – 1800

Schinkelbad

Seniorengymnastik
Freitags von 700 – 800

Warmbad Schinkelbad

Sprinter
Montags von 1600 – 1700

Niedersachsenbad (Bahn 3-4)

Anfänger und Sprinter
Mittwochs ab 1700

Schwimmhalle Schinkelbad

Termine siehe
Wanderplan im Aushang und

in den Vereinsnachrichten

Termine nach Spielplan
und Aushang im Clubhaus
Tennisplätze Am Zuschlag

Training für alle
Montags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel (Platz 2)

Training für alle
Freitags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel

Training für alle
Montags von 1830 – 2000

Gesamtschule Schinkel (Platz 1-3)
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Sportangebot im TSV Widukindland

8 – 12 Jahre
Freitags von 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

Männer
Mittwochs von 2000 – 2130

Sporthalle SuS Vehrte

Jugend
Donnerstags von 2000 – 2130

Sporthalle SuS Vehrte

Schüler
Freitags von 1830 – 2000

Grundschule Widukindland

Männer
Donnerstags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Mixed
Montags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel (Platz 3)

Männer
Montags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

3 – 5 Jahre
Mittwochs von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

6 – 8 Jahre
Montags von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

Mutter und Kind
Mittwochs von 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

ab 9 Jahren
Montags von 1600 – 1730

Grundschule Widukindland

Taekwon-Do

Training für alle
Donnerstags 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

Training für alle
Montags von 1830 - 2000

Grundschule Widukindland

6 – 18 Jahre
Freitags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Lauftreff für Jedermann
Dienstags von 1600 – 1630

Sportanlage Am Zuschlag

Training und Sportabzeichen
Dienstags von 1630 – 1830

Sportanlage Am Zuschlag

6 – 18 Jahre
Freitags von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

Schüler
Freitags von 1700 – 1830

Grundschule Widukindland

Senioren Er + Sie
Montags von 1730 – 1830

Grundschule Widukindland
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- Notizen -
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Sommer 1999

Liebe Vereinsmitglieder !

An der Schwelle des neuen Jahrtausends sei

die Frage erlaubt, ob das Potential des TSV

Widukindland ausreicht, um die künftigen

Herausforderungen zu meistern und die

bewährten Kernelemente in ihrer Struktur zu

bewahren.

Eine Analyse der gegenwärtigen Situation

mit den vorliegenden Angaben lässt

folgenden Rückschluss zu: Im Vergleich der

letzten Jahre ist deutlich erkennbar, dass die

Zahl der Mitglieder des Vereins zugenommen

hat und trendmäßig weiter steigen wird. Trotz

des großen Wachstums von Sportarten, die

außerhalb des organisierten Sportangebotes

der Vereine liegen, bleibt festzustellen, dass

es gelungen ist, durch die Gestaltung unseres

Sportangebots negative Trends zu vermeiden.

Behutsam in der Weiterentwicklung von

Abteilungen und Aktionen im Sportbetrieb ist

es gelungen, verstärkt Mitglieder für den

TSV zu gewinnen. Gleichzeitig haben wir

jedoch darauf geachtet, bewährte Strukturen

und bewährte Angebote in den Sportarten zu

erhalten und auszubauen. Immer unter dem

Aspekt, dass wir zuerst dem Breitensport in

unserer Angebotsstruktur berücksichtigen,

lässt den Schluss zu, dass die Mitglieder dem

zustimmen und damit auch eine dauerhafte

Bindung der Mitglieder an den Verein

gegeben ist.

Die Erwartungshaltung für die Zukunft ist

sicherlich deutlich geprägt von der Tatsache,

vor allem Kinder und Jugendliche für den

Sport im TSV Widukindland zu begeistern

und zu gewinnen. Eine wichtige Aufgabe für

die Vereinsführung ist es deshalb auch

künftig sicherzustellen, dass die Aus- und

Weiterbildung der Helfer und Übungsleiter

seinen Stellenwert behält und weiter verstärkt

wird.

Eine sinnvolle Investition in die Fortbildung

für einen qualifizierten Übungsbetrieb in

allen Abteilungen ist eine Investition in die

Zukunft für den Verein und seiner Mitglieder.

Der gesamte Sportbetrieb ist jedoch nur zu

bewältigen, wenn in genügender Zahl

Mitglieder zur Verfügung stehen und bereit

sind Verantwortung übernehmen. Wir sind in

der glücklichen Lage diesbezüglich keine

Probleme zu haben. Die Basis unseres

Vereinssports ist nach wie vor die ehren-

amtliche Mitarbeit und mit Übungsleitern und

Trainern haben wir eine zweckmäßige und

dem Sportbetrieb dienliche Übereinkunft

geschlossen, die beiden Seiten Nutzen bringt.

Interessant an dieser Stelle ist auch die

Finanzsituation des Vereins. Mit Freude
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dürfen wir feststellen, dass wir im Gegensatz

zu vielen anderen Vereinen keine Probleme

haben, und wir über einen gesunden und mit

positiven Zahlen versehenen Haushalt

verfügen. Unsere Einnahmen bestreiten wir

größtenteils aus eigener Kraft, ergänzt durch

Spenden, Einnahmen aus Veranstaltungen

und aus Werbung. Unverzichtbar ist jedoch

die Unterstützung durch Land und

Kommune.

Zusammengefasst kommen wir zu dem

Schluss, dass wir für die Zukunft gerüstet

sind. Das Ergebnis darf uns ruhig ein wenig

stolz auf die erbrachten Leistungen blicken

lassen, aber wir dürfen uns nicht

zurücklehnen, denn die Herausforderungen

sind nicht ohne eigenes Hinzutun zu

meistern.

Allen die mithelfen werden, diese Zukunft zu

gestalten gilt mein besonderer Dank.

Hartmut Thies 1. Vorsitzender

Neue Saison für die Volleyballer

Nun wird die Halle der GS Schinkel zur

Spielstätte für die Volleyballer. Der TSV

Widukindland baggert und pritscht mit 2

Mannschaften um Punkte und gute

Platzierungen.

Der Spielbetrieb läuft seit dem 7. November.

Alle Spiele finden in der Halle der GSS statt.

Die A Mannschaft spielt am 30.1.2000 gegen

TuS Bersenbrück und SV Eversburg – am

13.02.2000 gegen TSG Burg Gretesch und

SG Ostercappeln- am 27.02.2000 gegen VFR

Voxtrup und SG OSC/Hasbergen und am

12.03.2000 gegen TV Neuenkirchen.

Die B Mannschaft (Mixed) spielt am

06.02.2000 gegen TuRA Melle und TuS Bad

Rothenfelde- am 20.02.2000 gegen TuS

Nahne und OSC Osnabrück – am 05.03.2000

gegen Blau-Weiß Schinkel und SVC Belm-

Powe. Am 19.03.2000 gegen SV Atter und

SC Achmer und am 26.03.2000 gegen TuRA

Melle und TuS Bad Rothenfelde.

Beiden Mannschaften wünschen wir gute

Spiele , viel Glück und Erfolg.

Allen Volleyballern und Sportfreunden im

TSV Widukindland wünsche ich ein frohes

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins

Jahr 2000.

Der Volleyballobmann
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Tennisabteilung

Bericht zum Jahresende 1999

Liebe Tennisfreunde, die Freiluftsaison 1999

liegt hinter uns, Zeit zu berichten was sich in

der Abteilung getan hat und was für die

Zukunft geplant ist.

Die Plätze sind abgeräumt und die gesamte

Anlage ist winterfest gemacht worden.

Die Trainingstage der Damen Dienstags

vormittags und Donnerstags nachmittags

haben eine gute Beteiligung zu verzeichnen.

Auch der Herrentrainingstag Mittwochs ab

1800 Uhr, mit anschließendem gemütlichem

Klönen, wird durchweg gut angenommen.

Alle Spielerinnen und Spieler sind herzlich

eingeladen sich an den Trainingstagen zu

beteiligen. Die, die noch nicht kommen,

wissen gar nicht auf wie viel Spaß sie

verzichten.

Die Herren 40-Mannschaft ist Meister in

ihrer Klasse geworden.

Die Vereinsmeisterschaften 1999 hatten

folgende Ergebnisse:

Herren Einzel: 1. Stefan Thies

2. Richard Vellekoop

3. Jens Ehlert

Herren Doppel: 1. Frank Hartlage und

Karl Dependahl

2. Stefan Thies und

Richard Vellekoop

3. Michael Kaulich und

Klaus Kopatz

Jungsenioren: 1. Ralf Boßeler

2. Werner Haneberg

3. Michael Völler

Allen Siegern herzlichen Glückwunsch.

Unser neuer Jugendtrainer ist Stefan Thies.

18 Jugendliche haben sich bei ihm zum

Winterhallentraining angemeldet.

Die Bereitschaft zur Mitarbeit bei

anstehenden Arbeiten lässt in letzter Zeit sehr

zu wünschen übrig. Unsere Tennisanlage in

Ordnung zu halten kann nicht nur die

Aufgabe für einige Dumme sein die immer

wieder bereit sind noch zu arbeiten. Da muss

sich dringend etwas ändern.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten

voraus. Die Tennisabteilung feiert im Jahr

2000 ihr 20-jähriges Bestehen.

Über alle geplanten Veranstaltungen wird in
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der Maiausgabe der Vereinszeitung berichtet.

Achtung Termin vormerken: Haupt-

versammlung am 29.02.2000 ab 2000 Uhr im

Clubhaus der Tennisanlage.

Der Vorstand bittet um rege Beteiligung,

damit aus der Hauptversammlung nicht eine

erweiterte Vorstandssitzung wird.

(Anregungen und konstruktive Kritik sind

ausdrücklich erwünscht.)

Eine gesonderte Einladung mit Tagesordnung

wird allen Mitgliedern fristgerecht zugestellt.

Es ist noch ein wenig früh, aber dennoch eine

gute Gelegenheit allen Mitgliedern der

Tennisabteilung und des Hauptvereins im

Namen des Vorstandes ein frohes

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins

neue Jahr zu wünschen.

Harald Hehmann

Schriftführer

Neues aus der Schwimmabteilung

Jeder konnte es in der Tageszeitung

verfolgen, in wieweit die Schließung der

öffentlichen Bäder voranschreitet.

Für unsere Startgemeinschaft ist die

Trainingszeit am Montag und Mittwoch nun

amtlich.

Neue Aufteilungen der Bahnen können in den

Schaukästen nachgelesen werden. Natürlich

versuchen wir auf besondere Wünsche

unserer Schwimmer einzugehen. Dabei

gelingt es uns nicht immer, die richtigen

Leistungsstärken in einer Trainingsgruppe

unterzubringen.

Durch Verschiebungen innerhalb des Jahres

sollte sich dieses aber wieder ausgleichen.

In jedem Jahr kommen mindestens drei neue

Anfängergruppen mit ca. 45 Kindern auf die

Bahnen, dadurch ist für spätere Wieder-

einsteiger häufig eine Wartezeit notwendig.

Das muss leider akzeptiert werden.

Etwas sehr wichtiges ist für die Eltern zu

beachten. Wenn ein Kind zur Nicht-

schwimmerausbildung angemeldet wird,

muss dieses sportgesund sein. Nur

sportgesunde Kinder, können bei einem

Leistungs-bezogenem Training richtig

gefördert werden.

Bei unseren Kreismeisterschaften am

13. Juni 99 im Nettebad auf der 50m Bahn,

konnten 10 Medaillen in Empfang genommen
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werden.

Herzlichen Glückwunsch für alle Gewinner.

Die Goldmedaille Kreismeister Jahrgang

1989 im 100m Rücken 2:02,82 ist Tim

Brockmeyer. Kreismeisterin Jahrgang 1983

im 100m Brustschwimmen ist Janina Günter

in 1:41,29 Sek..

Danach folgen Silber-medaillen 2. Platz in

den verschiedenen Disziplinen: Freistil,

Brust, Rücken-schwimmen, Janina Günter,

Nadine Vosgröne, Lea Flaspöhler, Isabel

Wellinghof, Beatrix Wulbusch, Boris Berger!

Die Bronzemedaille 3. Platz für Boris Berger,

Marcel Langer im Schmettern und

Brustschwimmen. Der kleine Wanderausflug

vor den Sommerferien war eine sehr

gelungene Abwechslung. Bei dem schönen

Wanderwetter hätte die Tour nicht weiter sein

dürfen. Wobei bei dem Gedanken an ein

Würstchen vom Grill und ein kühles Getränk

jeder Schritt schneller wurde.

Der Blau – Weiß Platz hatte diesmal die beste

Voraussetzung dafür geboten. Leider ist die

Unterhaltung mit den Beckenrandhelfern ein

wenig durch die Grillarbeit zu kurz

gekommen. Auf ein Neues im nächsten Jahr.

Unsere Weihnachtswettkämpfe fanden am

28.11.99 im Niedersachsenbad statt. Die SG

Delphin richtete diese traditionelle

Veranstaltung aus. Das 26. Nikolaus

Schwimmfest des SC Neptun 09 Osnabrück

hatte am 5. Dezember 99 eingeladen.

Auch zu diesen Veranstaltungen haben wir

Schwimmer gemeldet. Leider lagen zum

Druck dieser Zeitung die Ergebnisse noch

nicht vor.

Wir gehen also mit großen Ereignissen auf

die Jahrtausenwende zu.

Für dieses Millenium wünsche ich mir

weiterhin diese großartige Zusammenarbeit,

die wir, Dank der guten Unterstützung im

Vorstand haben, und dadurch in der

Schwimmabteilung auch besteht. Mein

besonderer Dank gilt auch den Eltern, die mit

ihrem Verständnis zur Entlastung der

Beckenrandhelfer in schwierigen Situationen

beitragen.

Allen Beckenrandhelfern sage ich ganz

herzlichen Dank für ihre umsichtige Arbeit in

der Schwimmhalle mit den vielen Kindern.

Frohe Weihnachten und guten Rutsch ins

neue Jahrtausend.

Gut Nass im Jahr 2000

Inge Riemann
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Sportabzeichen 1999

In diesem Jahr liegt die Zahl der erworbenen

Sportabzeichen im üblichen Rahmen.

Erfreulich ist, dass seit langer Zeit Schüler

den erforderlichen Leistungsnachweis

erbracht haben.

Ergebnis:

Sportabzeichen Schüler 2x

Jugendliche 2x

Wiederholungen 13x

Ersterwerb 1x

Helmut

Lauftreff Walking

Das Angebot wird z. Zt. Von etwa 15

Personen genutzt, wobei walking sich

zunehmender Beliebtheit erfreut. Auch wer

meint laufen sei nichts für ihn, sollte diese

Art der Bewegung einmal testen.

Allen ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.

Helmut
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Thüringer-Wald du bist schön!

Wir scheuten weder Mühen noch Kosten

und fuhren mit dem Bus gen Osten.

Oberhof war unser Ziel,

wie immer gab’s der Freuden viel.

Das Rennsteiglied, was sehr beliebt

haben wir im Bus geübt,

per Fernstudium ist es gelungen,

wir haben es noch oft gesungen.

In Eisenach war Mittagspause.

Wartburg besichtigt – Lutherklause

per Führung mit Geschick und Blick

auf kunstvoll feinstes Mosaik;

Doch ließ uns manches auch erschauern

was einst gescheh’n in alten Mauern.

Schmalkalden, so der nächste Ort.

Kaffeetrinken hieß es dort,

ich muss es sagen, kann’s nicht lassen

statt Kännchen gab es Riesentassen.

Der Stadtbummel hat wie gewohnt

sich auf jeden Fall gelohnt.

Spätnachmittags nach Wandersitte

ans Ziel zur „oberen Schweizerhütte“;

Begrüßungstrunk, Quartier genommen,

dann fröhliches Zusammenkommen.

Gleich am nächsten Morgen dann

ging’s mit der kleinen Bimmelbahn

gemütlich rauf auf Rennsteigshöhen.

Wieder gab es viel zu sehen,

auch zu hör’n in reichlich Pausen

frei nach Herrn Baron Münchhausen.

Beeindruckend die große Schanze,

nachdem besichtigt wir das Ganze

standen, weil ja Mittagszeit,

Wurst und Brot für uns bereit.

Flüssiges gab’s auch dazu,

richtig zünftig ging es zu.

Danach, vom Wandern angekommen

wenn möglich, Dusche noch genommen,

anschließend derber Haxenschmaus.

Beim Hüttenabend viel Applaus,

weil vor der Wanderschlümpfe-Zunft

mit viel Spaß und Unvernunft

die Taufe stattgefunden hat

von Rucksackolga - Plattholz und dem Schrat.
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Wir hab’n getanzt, gesungen und gelacht,

Geburtstagstusch um Mitternacht.

Ein Musikus mit seiner Klampfe

stand uns bei im Stimmungskampfe.

Fröhlich, weil der Abend nett,

ging man etwas spät zu Bett.

Samstagmorgen hieß es starten

zur Wanderung zum Rennsteiggarten.

Gelegentlich gab’s Diskussionen

wer will wandern, wer sich schonen,

doch der Beratung letzter Schluss:

Niemand wandert weil er muss.

„Gut zu Fuß“, auch in der Ferne

wandert und besichtigt gerne.

Abends nach der Tagestour

wollten wir das eine nur:

Ausruh’n und Zusammensitzen,

möglichst nicht beim Essen schwitzen.

Wir haben thüringisch diniert,

nein, hier wird nicht kritisiert

und Launiges flott vorgetragen.

Von diesem Tage lässt sich sagen,

der Ausklang wieder mal gelungen

und oft das Ziegenlied gesungen.

Am Sonntagmorgen, Wetter fein,

fuhren wir nach Weimar rein.

Die Stadtführung, recht amüsant,

erklärte alles interessant,

in wen sich Goethe hat verliebt,

wann und wo er was erlebt,

gesehen auch sein Gartenhaus,

ein wenig kennt man sich nun aus.

Auf dem Marktplatz, frisch vom Stand

Thüringer Bratwurst aus der Hand,

hier und da ein Souvenir

und nach Hause fuhren wir.

Unterwegs stellten wir fest,

die sechste Fahrt war allerbest.

Allen, die dazu beigetragen

möcht‘ ich herzlich danke sagen,

bleibt gesund und gut zu Fuß.

Im nächsten Jahr geht’s wieder los.

Weihnachten steht vor der Tür -

hier noch ein guter Wunsch von mir

an „Gut zu Fuß“ und an den Rest:

„Allen ein frohes Weihnachtsfest“.

Elsbeth Rohde
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Billard Abteilung

Auch in der vergangenen Saison konnten sich

die Wettkampfergebnisse unserer Spieler

wieder sehen lassen. Folgende Ergebnisse

wurden in der letzten Spielzeit erzielt:

Westfalenmeisterschaft im 5-Kegel-Billard

(Mai 99)

1. Hagemeier 14:2 1,354

2. Busch 12:4 1,218

4. Fogger 8:4 1,041

7. Klein 4:8 0,884

10. Reichel 2:14 0,435

Spieler aus Holland, Münster, Dülmen,

Rheine, Gronau, Nord-Horn und Stadtlohn

nahmen teil.

Dreikampf (Freie Partie / Cadre / Einband) -

Münsterlandliga

Wie in den letzten Jahren bestritt auch in

dieser Saison die 1. Mannschaft ihren Billard-

Dreikampf in der Münsterland - Liga. Sie

schloss mit einem 2. Platz ab, mit drei

Punkten Abstand zu den schon

meisterschaftsgewohnten Stadtlohnern. Dabei

musste die aus 4 Spielern bestehende

Mannschaft bei den entscheidenden Spielen

in Stadtlohn zu dritt antreten und erreichte

nur ein Remis und eine Niederlage, was im

weiteren Saisonverlauf nicht mehr wett-

gemacht werden konnte.

Die Saisondurchschnitte = Leistungen der

eingesetzten Spieler (in Klammern die

Ranglistenplätze)

Name Freie Partie Cadre Einband

Fogger 10,36 (2) 11,11 (2) 3,87 (1)

Hagemeier 5,33 (12)

Busch 3,46 (19) 6,10 (7) 2,68 (5)

Keller 8,80 (5) 3,36 (17)

Klein 2,75 (28)

Bei Einzelmeisterschaften belegten die

Spieler des TSV folgende Plätze:

Busch 2. Platz 5. Klasse freie Partie

2. Platz 3. Klasse Einband

Fogger 1. Platz 2. Klasse Einband

Hagemeier 1. Platz 3. Klasse Dreiband

1.Platz 4. Klasse freie Partie

Gebauer 2. Platz 7. Klasse freie Partie

Um neue Mitglieder zu sichten, hat die

Abteilung im Rahmen des UNI -

Hochschulsportbetriebes stets einen

Billardkurs für Anfänger und Fort-

geschrittene angeboten, der im offiziellen

UNI - Hochschulsportheft abgedruckt ist.

Leider scheint sich das Interesse seit den

letzten zwei Semestern eindeutig zum

Poolbillard verlagert zu haben. Viele

Studenten würden ein Poolangebot wahr-
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nehmen, Karambol aber sei ihnen zu schwer.

Dennoch konnten wir über Privatinitiativen

drei neue Mitglieder werben, zwei nehmen

z.T. auch an Wettkämpfen teil.

Die Erneuerung der Billardtücher musste aus

Kostengründen auf den nächsten Sommer

(2000) verschoben werden.

Lehrgang mit Lambert Willems

(Europäischer Spitzentrainer).

Im Juli 1999 engagierten und bezahlten

interessierte Spieler (9) den hauptamtlichen

Billardlehrer des holländischen Verbandes

aus Tilburg, den ich auf einem europäischen

Caderlehrgang kennen lernte. Er bildet u.a.

die Nationaltrainer von Schweden und

Dänemark sowie einige europäische

Spitzenspieler aus und hat selbst Jahrzehnte

in der 1. Holländischen Division gespielt.

Alle Unterweisungen – individuell auf das

Können des jeweiligen Spielers abgestimmt

wurden auf Video aufgezeichnet,

vervielfältigt und allen Spielern zum

„mentalen Heimtraining“ an die Hand

gegeben. Wir hoffen, dass diese

hervorragende, allerdings nicht ganz billige

Schulung im kommenden Jahr Früchte tragen

wird:

Denn: Wir wollen endlich Meister werden.

In der neuen Saison zeigten sich auch schon

erste Früchte des Lehrganges. Zwei

Mannschaftsspieler haben sich erheblich

verbessert, was in der laufenden Spielzeit

dazu führte, dass in der Hinrunde bis auf ein

Remis alle Spiele mit überlegenen Leistungen

gewonnen wurden. Wir werden alles

daransetzen, diesmal mit einer vollständigen

Mannschaft endlich auch gegen Stadtlohn

Siege einzufahren.

Wenn dies gelungen ist, können wir an der

Aufstiegsrunde zur Westfalenliga teilnehmen.

Gut Stoß.

Die Billardabteilung
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Hallo Leichtathletik-Freunde

Der TSV konnte auch in diesem Jahr wieder

bei Veranstaltungen gute Platzierungen

erzielen.

Erfreulich war, dass Benny Dölker in der AK

M13 erfolgreich seinen Bezirksmeistertitel

im Kugelstoßen verteidigen konnte. Mit

neuer persönlicher Bestleistung von 10,35 m

(3 kg).

Beim OSC Schülersportfest legte er nochmals

0,54 cm drauf und siegte auch hier ganz

deutlich.

Patrick Gohlke (AK 11) schaffte endlich

seinen verdienten 3. Platz bei den

Kreismeisterschaften im Dreikampf.

Optimales Wetter begleitete die Teilnehmer

beim 21. Friedel-Dahms-Sportfest.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Florian Dölker (M15):

75 m-Lauf 6. Platz 10,68 s

Kugel 4 kg 3. Platz 11,48 m  PB

Benny Dölker (M13):

Kugel 3kg 1. Platz 10,89 m  PB

Patrick Gohlke (M11):

50 m-Lauf 6. Platz 7,99 s  PB

Weitsprung 6. Platz 3,77 m

Marina Walter (W 8):

Dreikampf 9. Platz 666 Pkt.

Erik Walter (M5):

Dreikampf 3. Platz 34 Pkt.

Herzlichen Glückwunsch

In eigener Sache:

Da ich dieses Jahr mein Medizinstudium

wieder aufgenommen habe, sind die

Trainingszeiten für die Wintersaison wie

folgt:

Freitag: 20 - 21.30 Uhr  Halle

Samstag: 11 - 12.30 Uhr  nach Absprache

(Wald, Platz)

Wie auch letztes Jahr besteht das

Wintertraining hauptsächlich aus

Fitnesstraining.

Es besteht aus der Kombination

Aufwärmtraining, Ausdauer, Kraft- und

Muskelfunktionstraining.
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Im Mittelpunkt steht jedoch immer der Spaß

am Sport und etwas für seinen Körper zu tun.

Ich möchte darauf hinweisen, dass bei der

Gruppe

J E D E R

mitmachen kann, der Spaß am Sport und am

Miteinander in der Gruppe hat. (auch aus den

anderen Sportbereichen wie Schwimmen,

BB, TT, u.a. sind die Sportler herzlichst

willkommen). Die Altersbegrenzung liegt bei

11 - 16 Jahre.

Neu aufgenommen ist das allgemeine Turnen

und Spielen für Jungen und Mädchen von 5 -

10 Jahre jeweils Donnerstags von 1500 - 1600

in der Turnhalle.

Der Schwerpunkt liegt nicht in der Sportart

LA, sondern durch ein vielfältiges Angebot

sollen die Kinder Erlebnisse im Bereich

Sport-Allgemein sammeln. Hierbei sollen

Alternativen zu den herkömmlichen

Sportarten angeboten werden.

Minigolfparcours, Schuhtennis oder Tisch-

tennis ohne Platte gehören hier genauso hin

wie „Hochwasser in der Halle“ aus dem

Bereich Erlebnisturnen oder ein

Wintersporttag mit Rodeln oder

Schneewanderung.

Näheres siehe Aushang im Schaukasten oder

Tel. 79550.

Die letzten beiden Höhepunkte des Jahres

sind der Nikolauslauf am 4. 12. 1999 und als

Jahresabschluss der

„J A H R T A U S E N D L A U F“

am 31. 12. 1999.

Das sollte auch für Sportmuffel Anreiz sein,

den Jahrtausendwechsel mit anderen

gemeinsam zu meistern (mit Freunden, der

Familie, ...).

Es wäre schön, wenn möglichst viele die

Angebote annehmen.

Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

Sonja

Die Trainingszeiten:

Allgemeines Turnen und Spielen

J u M   5 - 10 J.   Do  1500 – 1600 Uhr

Turnhalle GS Widukindland

Fitnesstraining für Jeden

J u M   11- 16 J.   Fr  2000 – 2130 Uhr

Turnhalle GS Widukindland

Ausdauertraining

J u M   11 J.   Sa  1100 – 1230 Uhr

Wald, Sportplatz Gretesch

(nach Absprache)



- 13 -

Neues aus der Darts-Abteilung

Nachträglich möchte ich mich eingangs für

das Fehlen eines entsprechenden Berichts in

der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung

entschuldigen. Die wichtigste Nachricht: Wir

konnten den Saisonabschluss mit dem

Klassenerhalt in der NDV-Verbandsliga

feiern.

Nun läuft die neue Saison schon wieder auf

Hochtouren. Nach Niederlagen gegen die vier

Erstplatzierten der letzten Spielzeit (die sind

auch in diesem Jahr wieder für diese Plätze

designiert) sowie zwei Siegen stehen wir

irgendwo im Mittelfeld der Liga.

Nach dem letztjährigen Aufstieg spielt nun

auch der Rangers DC aus Belm in unserer

Klasse. Das erste Lokalderby stieg am

04.11.99 in unserer Spielstätte „Zum alten

Katzbach“ und sah uns nicht in bester

Spiellaune. Wir verloren mit Pauken,

Trompeten und 9:3.

Abgesehen von der Liga sowie vereinzelten

Teilnahmen an offiziellen Ranglisten-

turnieren des NDV oder DDV veranstalten

wir nun schon seit über einem Jahr an jedem

ersten Sonntag im Monat ab 1100 Uhr das

„Frühstück & Darts“, ein gemütliches

Turnier, bei dem auch Gäste gern gesehen

sind, nur noch nicht oft gesehen wurden.

Außerdem suchen wir noch immer nach

jemanden, der uns für die Auswärtsspiele

einen geeigneten fahrbaren Untersatz (8- oder

9-Sitzer) zur Verfügung stellen kann.

Bei den weiten Anreisen wie z.B. Helmstedt,

Braunschweig, Salzgitter, Bad Harzburg,

Hannover geht immer etwas vom

Mannschaftsgefühl verloren, wenn man sich

auf zwei oder gar drei PKW verteilen muss,

ganz abgesehen vom höheren Benzin-

verbrauch. In diesem Sinne

Euer

Michael Capewell
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Wichtige Termine in Niedersachsen

- 2000 -

15. / 16. Januar

Biathlon: Deutschland-Pokal in Clausthal-

Zellerfeld

22. - 30. Januar

Messe ABF/Auto, Boot, Freizeit in Hannover

28. - 30. Januar

Reitsport: 34. Internationales Hallenreit-

turnier CSI in Hannover

16. - 19. Februar

Wintersport: Europa-Cup im Biathlon

Clausthal-Zellerfeld

Mitte Februar

Tennis: Faber Grand Prix in Hannover

11. - 20. April

Radsport: 24. Niedersachsen-Rundfahrt /Start

in Leer

21. April - 1. Mai

Tischtennis: EM Damen/Herren in Bremen

4. - 16. Mai

Wasserball: Olympiaqualifikation Hannover

5. Mai

Radsport: 52. Friedensfahrt / Start und 1.

Etappe in Hannover

14. Mai

Leichtathletik: Energie Marathon in

Hannover

19. Mai

Allgemein: Jahresempfang des nieder-

sächsischen Sports

25. – 28. Mai

Kunstturnen: EM Damen / Herren in Bremen

31. Mai - 4. Juni

Turnen: 12. Niedersächsisches Landesturn-

fest Oldenburg

4. - 11. Juni

Rollhockey: Weltcup Damen / Herren in

Springe

10. - 12. Juni

Allgemein: 20. Tag der Niedersachsen in

Peine

17. / 18. Juni

DER Jugendolympiade in Norden

19. - 25. Juni

Allgemein: 3. Weltfestival der Sportkulturen

in Hannover

10. - 23. Juli

Fußball: Vier-Nationen - Damenturnier in

Niedersachsen
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13. - 23. Juli

Pferdesport: Harzburger-Galopp- Rennwoche

23. Juli

Triathlon: German Open in Hannover

29. / 30. Juli

Leichtathletik: 100. DM in Braunschweig

16. August

Fußball: Länderspiel Deutschland / Spanien

in Hannover

22. - 27. August

Reitsport: WM der Viererzüge in Wolfsburg

14. Oktober

Turnen: 27. Landesturntag in Hannover

18. November

Allgemein: Landessporttag in Melle

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

2  0  0  0

Die Jahreshauptversammlung des TSV Widukindland ist am

 10. März 2000  um 19.30 

in der Gaststätte Uhlemann, Bremerstraße
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Bericht des Leiters Sportbetrieb

Es freut mich immer wieder, dass sich

Übungsleiter aus unserem Einzugsgebiet

finden, die innovative Ideen mitbringen und

verwirklichen. Dadurch konnten wir unser

Übungsangebot  inzwischen auf 17

Abteilungen erweitern.

Auch Cornelia Klösel hat im September 1997

eine neue Gruppe ins Leben gerufen; die

Abteilung der Minibasketballer. Cornelia

Klösel war bei dieser Gruppe lange selbst als

Übungsleiterin tätig. Seit den Osterferien

musste Cornelia die Gruppe wegen eines

Wohnungswechsels aufgeben. Inzwischen

trainiert Steffen Reinink die „Mini’s“ am

Freitag Nachmittag. Ich wünsche Steffen auf

diesem Weg für sich und seine Gruppe

nochmals viel Spaß und Erfolg. Auch

Cornelia wünsche ich für die weitere Zukunft

alles Gute.

Ganz besonders bedanke ich mich, wohl auch

im Namen vieler Eltern und Kinder, bei Rita

Franke. Viele jetzige Übungsleiter und Helfer

haben damals bei Rita das Turnen kennen-

und schätzen gelernt; denn Rita Franke hat 17

Jahre lang das Kinderturnen in unserem

Verein geleitet. Rita Franke betonte zuletzt

immer wieder, sie möchte sich gerne mal

zurück ziehen und einem anderen

Übungsleiter die Verantwortung übergeben.

Voraussetzung hierfür war jedoch, dass sie

die Kinder in „gute Hände“ abgibt.

Nach den Sommerferien war es dann soweit.

Heinz Haug, ein Deutscher Meister im

Geräteturnen übernahm die Gruppe und Rita

Franke konnte in den wohlverdienten

Ruhestand gehen.

Die Kinder der verschiedenen Gruppen sind

von dem 33 jährigen Turner aus dem

Widukindland begeistert. Das hat sich auch

ziemlich schnell herum gesprochen, denn der

Zulauf in diesen Gruppen ist enorm. Um

diesen Ansturm gerecht zu werden wurde

zusätzlich eine Gruppe am Mittwoch von

1400 Uhr - 1500 Uhr eingerichtet, die ebenfalls

von Heinz Haug geleitet wird.

Auch eine Leichtathletik Gruppe ist

zusätzlich am Donnerstag von 1500 Uhr - 1600

Uhr entstanden. Die Leitung dieser Gruppe

hat Sonja Saak-Dölker. Interessenten für

Leichtathletik sind noch herzlich

willkommen. Schaut doch einfach mal in der

Übungsstunde vorbei.

Die geplanten Kursangebote im vergangenen

Jahr, wie z.B. Erste Hilfe  und

Selbstverteidigung der Frauen haben leider

keinen großen Zuspruch gefunden; daher bin

ich auf die Mithilfe der Mitglieder

angewiesen.

Ich suche Übungsleiter oder Helfer, oder

solche die es werden wollen, sowie Wünsche

über Kurse, die der Verein im Kursangebot

übernehmen soll.



- 17 -

Ich freue mich berichten zu können, dass

unser Verein die technische Ausstattung der

Widukindlandhalle erweitern konnte. Wir

verfügen nun über eine neue Musikanlage,

sowie über ein Funkmikrophon, dass direkt

am Kopf getragen wird. Ideale

Voraussetzung für Aerobic oder für die

Frauengymnastik.

Allen Mitgliedern wünsche ich ein

besinnliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins nächste Jahrtausend (auch wenn

dies offiziell erst beim nächsten

Jahreswechsel gefeiert wird).

Leitung Sportbetrieb

Dieter Placke

NEU     NEU                                                                  TERMINE

Turnen und Spielen für Jungen und Mädchen

von 5 - 10 Jahre

Do:   1500 - 1600 Uhr

Turnhalle GS Widukindl.

MIT LUST  STATT  FRUST

FIT INS JAHR 2000

Wer macht mit?

Fr: 2000 - 21.30 Uhr

Turnhalle GS Widukindland

bis 16 Jahre - es sind noch Plätze frei

Die Leichtathletik-Abteilung lädt ein:

Mit Schwung ins

neue Jahrtausend

Zum Ausklang des Jahrtausends

sollte sich jeder nochmals sportlich

betätigen (Jogging, Walking, Gehen)

im Freundes- oder Familien-

kreis durch Beteiligung an dem

diesjährigen Silvesterlauf zum

Jahrtausendwechsel.

Auch die einzelnen Sport-Abteilun-

gen sind an dieser letztjährigen

gemeinsamen Veranstaltung dazu

aufgerufen mitzumachen.

Meldung: bis 28.12. 99

Tel.: 79550
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Hallo Sportfreunde!

Die Basketballsaison 98/99 ist bereits

beendet, und wie erwartet, konnten wir uns

mit der Herrenmannschaft unserer Spiel-

gemeinschaft mit dem SUS Vehrte im oberen

Drittel der Kreisliga auf den 4. Platz

platzieren.

Wie auch im letzten Jahr, wurden wir

übergangsweise in der Sommerpause zu dem

„André-Jörling-Cup“ nach Hellern ein-

geladen, bei dem schon traditionell auch

wieder die Damenmannschaft des OSC

mitspielte. Für unsere Qualifizierung ins

Viertelfinale hat es zwar unter den insgesamt

12 Mannschaften nicht gereicht, doch

angesichts des Wohltätigkeitsturniers für das

Kinderhospital nimmt man auch eher unter

dem Motto „Dabei sein ist alles“ die

Niederlagen hin.

Die neue Saison 1999/2000 ist seit Mitte

September schon wieder voll im Gange. Da

wir durch die Auflösung der Jugend-

mannschaft gute Verstärkung in der

Herrenmannschaft bekommen haben, sind

wir nach momentan drei recht hoch

gewonnenen Spielen Tabellenführer der

Kreisliga. Da auch wir nicht auf Zuschauer

verzichten wollen, führe ich nachfolgend

unseren vorläufigen Spielplan an:

18.09.99 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindland - TV Pente

25.09.99 18.00 Uhr

Rasta Vechta III - Vehrte/Widukindl.

16.10.99 16.15 Uhr

Eintr. Rulle II - Vehrte/Widukindland

06.11.99 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindland - Bramsche III

20.11.99 15.00 Uhr

Eintr. Neuenkirchen - Vehrte/Widuk.

27.11.99 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindl. - TSV Osnabrück II

18.12.99 17.00 Uhr

RW Sutthausen II - Vehrte/Widukindl.

08.01.00 18.30 Uhr

TV Pente - Vehrte/Widukindland

29.01.00 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindl. - Rasta Vechta III

19.02.00 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindland - Eintr. Rulle II

04.03.00 15.45 Uhr

Bramsche III - Vehrte/Widukindland

11.03.00 17.00 Uhr

Vehrte/Widuk. - Eintr. Neuenkirchen

25.03.0 16.00 Uhr

TSV Osnabrück II - Vehrte/Widukindl.

15.04.00 17.00 Uhr

Vehrte/Widukindl. - RW Sutthausen II

Die Heimspiele in Vehrte finden in der

Turnhalle am Vehrter Kirchweg statt.

Änderungen von Spielterminen werden
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rechtzeitig von mir in den Schaukästen

bekannt gegeben.

Mini-Basketball

Die Teilnahme unseres jungen

Basketballnachwuchses beim Mini-

Basketball ist in den letzten Wochen sehr

zurück-gegangen und vor allem

unregelmäßig geworden. Daher möchte ich

alle Teilnehmer auch hiermit noch einmal in

deren eigenen Interesse auffordern, wieder

regelmäßiger am Trainingsbetrieb

teilzunehmen.

Sollte sich die Teilnahme nicht verbessern,

wird diese Abteilung wahrscheinlich zum

nächsten Frühjahr geschlossen!

Seit den Osterferien wird das Training auch

von Steffen Reinink übernommen, da ich

aufgrund meines Zivildienstes nicht jede

Woche das Training hätte leiten können.

Deshalb möchte ich an dieser Stelle Steffen

einen recht herzlichen Dank aussprechen,

dass er sich bereiterklärt hat, diese

Verantwortung zu übernehmen.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein

schönes Weihnachtsfest und einen guten und

erfolgreichen Rutsch ins neue Jahrtausend !!!

Stephan Thies



- 21 -

Bericht aus der Badminton-Abteilung

Hallo, liebe Sportfreunde!

Leider habe ich nicht viel zu berichten, aber

dafür nur gutes.

Das Training bei Jürgen Leeker findet immer

mehr Anklang, was man an der steigenden

Teilnehmerzahl merkt. Unter diesen

Teilnehmern sind auch ein paar Jugendliche,

die regelmäßig zum Training erscheinen. Es

sind aber immer noch zu wenige junge Leute,

die zum Training kommen. Daher nochmals

der Appell von mir: TRAUT EUCH! Über

jeden Jugendlichen mehr würden wir uns

freuen.

Dieses Training hat aber auch positive

Auswirkungen auf die Mannschaft. Nach 4

Spielen belegt die Mannschaft den 2.Platz,

den wir auch halten wollen.

So, dass war’s leider schon. Ich hoffe, dass

ich das nächste Mal noch mehr berichten

kann.

Mit sportlichem Gruß

Dirk Steinmetz

Bericht der Frauenabteilung

Auch 1999 hat sich der Trend in der

Abteilung nach oben verlagert. 80 Frauen und

4 Männer. Am Dienstag unter der Leitung

von Erika Kaufmann stieg die Zahl der

Teilnehmer. Dank an Erika für die gute

Betreuung. Am Mittwoch bei Mecki läuft

alles wie gehabt. Auch ihr unseren herzlichen

Dank.

Insgesamt ist die Frauenabteilung eine aktive

Truppe. Ich hoffe, dass sich diese

Entwicklung auch im Jahr 2000 fortsetzt.

Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest

und ein frohes neues Jahr.

Irmgard
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Glückwunschecke

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren im 2. Halbjahr 1999

Zum 85. Geburtstag Hermann Rölker, Brunisburgweg 1, Osnabrück

am 18.12.1999

Zum 75. Geburtstag Frieda Paladdey, Königsberger Straße 3, Belm

am 11.10.1999

Zum 75. Geburtstag Ewald Kolchmeyer, Sigiburgweg 7, Osnabrück

am 15.12.1999

Zum 70. Geburtstag Erich Dorn, Friesenweg 6, Osnabrück

am 06.08.1999

Zum 70. Geburtstag Walter Mehrhof, An den Schanzen 32, Osnabrück

am 06.09.1999

Zum 65. Geburtstag Anni Nospickel, Erdbrinkstraße 26, Osnabrück

am 16.08.1999

Zum 60. Geburtstag Brigitte Schmutte, Bohmter Straße 29, Osnabrück

am 03.07.1999

Zum 60. Geburtstag Wilhelm Reichl, Steinfelder Hof 2, Osnabrück

am 04.07.1999

Zum 60. Geburtstag Ute Laute, Vaterlandsweg 75, Osnabrück

am 26.08.1999

Zum 60. Geburtstag Harald Hehmann, Vaterlandsweg 45, Osnabrück

am 07.11.1999

Zum 60. Geburtstag Dieter Korte, Vaterlandsweg 31, Osnabrück

am 13.11.1999

Zum 60. Geburtstag Horst Potthoff, Freiheitsweg 56, Osnabrück

am 19.11.1999

Zum 55. Geburtstag Horst Kron, Brunisburgweg 3, Osnabrück

am 04.07.1999

Zum 55. Geburtstag Rüdiger Preick, Ickerweg 64, Osnabrück

am 13.07.1999

Zum 55. Geburtstag Karl-Hermann Dependahl, Hauptmannstraße 28, Osnabrück

am 14.10.1999
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Zum 55. Geburtstag Adolf Grau, Vechtaer Hof 19, Osnabrück

am 18.10.1999

Zum 55. Geburtstag Reinhard Michel, Rothertstraße 9, Osnabrück

am 01.11.1999

Zum 55. Geburtstag Adolf Wittkötter, Vromelo 18, Osnabrück

am 31.12.1999

Zum 50. Geburtstag Reinhilde Merhof, Rappstraße 36a, Osnabrück

am 26.08.1999

Zum 50. Geburtstag Gisela Pötter, Kassmannsweg 12, Osnabrück

am 05.09.1999

Zum 50. Geburtstag Barbara Klemp, Bremer Straße 126, Osnabrück

am 24.09.1999

Zum 50. Geburtstag Ingrid Vorpahl, Vaterlandsweg 79, Osnabrück

am 24.09.1999

Zum 50. Geburtstag Bernhard Stühlmeyer, Cheruskerweg 13, Osnabrück

am 31.10.1999

Zum 50. Geburtstag Irmgard Flottemesch, Assmannstraße 21, Osnabrück

am 01.12.1999

Zum 50. Geburtstag Margret Hartlage, Gevaweg 9, Osnabrück

am 14.12.1999

Zur Silberhochzeit Friedhelm und Edith Vinke, Abbioweg 8, Osnabrück

Zur Silberhochzeit Frank und Frauwa Hartlage, Gevaweg 9, Osnabrück

am 29.11.1999
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Ansprechpartner im TSV Widukindland :

1. Vorsitzender Hartmut Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 26 88

2. Vorsitzender Hans Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 66 00

Leitung Sportbetrieb Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 54 48

Leitung Finanzen Michael Kaulich, Friesenweg 20, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 02 46

Leitung Protokoll Sigrid Boßeler, Markloweg 17, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 37 96

Leitung Vereinsverwaltung Stephan Höricht, Markloweg 10, 49086 Osnabrück

Tel. (01 71) 6 91 66 53

Bereichsleitung Öffentlichkeitsarbeit Helga Voß, Eresburgweg 11, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 23 28

Bereichsleitung Frauen Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 61 90

Bereichsleitung Männer Dieter Placke, Gevaweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 54 48

Bereichsleitung Senioren Edith Pflug, Bahlweg 40, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 27 30

Bereichsleitung Kinder Erika Kaufmann, Freiheitsweg 33, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 25 71

Abteilungsleitung Badminton Dirk Steinmetz, Blumenhaller Weg 54a, 49078 Osnabr.

Tel. (05 41) 4 18 33

Abteilungsleitung Basketball Stephan Thies, Markloweg 1a, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 74 00 16

Abteilungsleitung Billard Martin Busch, Westerkampstraße 40, 49082 Osnabrück

Tel. (05 41) 58 71 22

Abteilungsleitung Darts Dirk Volkmann, Bramscher Str. 137, 49088 Osnabrück

Tel. (05 41) 6 78 72

Abteilungsleitung Gymnastik Irmgard Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 61 90

Abteilungsleitung Lauftreff Helmut Richard, Gevaweg 4, 49086 Osnabrück
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Tel. (05 41) 7 61 90

Abteilungsleitung Leichtathletik Sonja Saak-Dölker, Fortlagestraße 5, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 95 50

Abteilungsleitung Schwimmen Inge Riemann, Westfalenweg 6, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 97 77

Abteilungsleitung Taekwon-Do Georg Tolksdorf, Blumenhaller Weg 55, 49078 Osnabr.

Tel. (05 41) 43 27 20

Abteilungsleitung Tischtennis Sven Flottemesch, Haseldehnen 14, 49124 GM-Hütte

Tel. (0 54 01) 34 67 89 oder (01 71) 8 88 35 79

Abteilungsleitung Volleyball Friedrich Mönkedieck, Friesenweg 26, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 68 23

Abteilungsleitung Wandern Reinhold Nospickel, Erdbrinkstraße 26, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 32 25

Abteilungsvorstand Tennis

1. Vorsitzender Wolfgang Hartlage, Gevaweg 9, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 57 62

2. Vorsitzender Hans-Jürgen Lenger, Grieseling 27, 49078 Osnabrück

Tel. (05 41) 44 14 43

Leitung Sportbetrieb Ralf Westermann, Danziger Straße 21, 49191 Belm

Tel. (0 54 06) 71 07

Leitung Finanzen Hartmuth Lohstroh, Placken Ellern 39, 49191 Belm

Tel. (0 54 06) 16 44

Leitung Protokoll Harald Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 46 91

Bereichsleitung Frauen Inge Hehmann, Vaterlandsweg 45, 49086 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 46 91

Bereichsleitung Jugend Adolf Wittkötter, Vromelo 18, 49084 Osnabrück

Tel. (05 41) 7 27 82
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Sportangebot im TSV Widukindland

Frauen
Mittwochs von 2000 – 2100

Grundschule Widukindland

Wirbelsäulengymnastik Er + Sie
Dienstags von 1900 – 2000

Grundschule Widukindland

Wirbelsäulengymnastik Er + Sie
Mittwochs von 1900 – 2000

Grundschule Widukindland

Frauen
Dienstags von 2000 – 2100

Grundschule Widukindland

Männer
Montags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Herren
Montags von 2000 – 2200

Grundschule Widukindland

Anfänger und Interessierte
Montags von 2000 – 2200

Grundschule Widukindland

Die Trainingszeiten der einzelnen
Mannschaften sind den

Schaukästen zu entnehmen !

Training für alle
Donnerstags von 2000 – 2130

Gaststätte Zum Katzbach

Termine siehe
Wanderplan im Aushang und

in den Vereinsnachrichten

Termine nach Spielplan
und Aushang im Clubhaus
Tennisplätze Am Zuschlag

Training für alle
Montags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel (Platz 2)

Training für alle
Freitags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel

Training für alle
Montags von 1830 – 2000

Gesamtschule Schinkel (Platz 1-3)

Sprinter
Mittwochs von 1700 – 1800

Schwimmhalle Schinkelbad

Anfänger
Montags 1600 – 1730

Schwimmhalle Schinkelbad

Anfänger
Mittwochs von 1630 – 1800

Schwimmhalle Schinkelbad

Sprinter
Montags von 1600 – 1730

Schwimmhalle Schinkelbad

Seniorengymnastik
Mittwochs von 700 – 800

Warmbad Schinkelbad

Nichtschwimmer
Mittwochs von 1700 – 1800

Schwimmhalle Schinkelbad
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Sportangebot im TSV Widukindland

8 – 12 Jahre
Freitags von 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

Männer
Mittwochs von 2000 – 2130

Sporthalle SuS Vehrte

Jugend
Donnerstags von 2000 – 2130

Sporthalle SuS Vehrte

Schüler
Freitags von 1830 – 2000

Grundschule Widukindland

Männer
Donnerstags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Mixed
Montags von 2000 – 2130

Gesamtschule Schinkel (Platz 3)

Männer
Montags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

3 – 5 Jahre
Mittwochs von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

6 – 8 Jahre
Montags von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

Mutter und Kind
Mittwochs von 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

ab 9 Jahren
Montags von 1600 – 1730

Grundschule Widukindland

Taekwon-Do

Training für alle
Donnerstags 1600 – 1700

Grundschule Widukindland

Training für alle
Montags von 1830 - 2000

Grundschule Widukindland

6 – 18 Jahre
Freitags von 2000 – 2130

Grundschule Widukindland

Lauftreff für Jedermann
Dienstags von 1600 – 1630

Sportanlage Am Zuschlag

Training und Sportabzeichen
Dienstags von 1630 – 1830

Sportanlage Am Zuschlag

6 – 18 Jahre
Freitags von 1500 – 1600

Grundschule Widukindland

Schüler
Freitags von 1700 – 1830

Grundschule Widukindland

Senioren Er + Sie
Montags von 1730 – 1830

Grundschule Widukindland
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